
��������	
���
���

��������	���	��
������ �

������
���

Netzwerkdokumentation auf 
verschiedenen Abstraktionsebenen

Möglichkeiten mit dem NEmanager

Autor: D Bade, SoftDeCC Software GmbH, München (www.softdecc.com)
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Einfache NetzwerkdokumentationEinfache Netzwerkdokumentation

Unternehmensnetz 
mit Bereichen:
Anwendungsdienst
Produktionsterminals
Daten-Dienste
Wireless-Bereich
DMZ
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Bereich AnwendungsdienstBereich Anwendungsdienst

www.it-symposium2007.de

Bereich Produktivitätsebene/ Bereich Produktivitätsebene/ --LANLAN
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Bereich DatendiensteBereich Datendienste
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Bereich WLANBereich WLAN
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Bereich DMZBereich DMZ
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Alternative Zuordnung Alternative Zuordnung 

Unternehmensnetz 
mit Zuordnungen:
Anwendungsdienst
Backbone-LAN
Produktionsebene
ProduktionsLAN
Daten-LAN
Wireless-LAN
DMZ-Bereich
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Möglichkeiten der alternativen ZuordnungMöglichkeiten der alternativen Zuordnung

Zuordnung zu anderen Abstraktionsebenen nach
� Störungsdienst-Einsatzplan 
� Abteilungszugehörigkeit
� Service Level Agreement (SLA)
� Ausfallsicherheits bedarf
� Outsourcing-Zuständigkeit
� Zuständigkeit der Wartungsdienste
� Zugehörigkeit zu Produktionsprozessen
� Zugehörigkeit zu (internen) Projekten

www.it-symposium2007.de

Mehrwert einer alternativen ZuordnungMehrwert einer alternativen Zuordnung

� Störungsdienst-Einsatzleitung
� Investition/Abschreibungen
� Ersatzbeschaffung
� Notfallpläne
� Outsourcing-Effizienz
� Wartungsintervallplanung
� Produktionsprozesssicherung
� Projektplanung und -einsatzsteuerung
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NEmanager: hochflexible SuchprozesseNEmanager: hochflexible Suchprozesse

Kundenspezifische 
Nomenklatur für 
� Typen
� Klassen
� Bezeichnungen

www.it-symposium2007.de

Alternative ZuordnungAlternative Zuordnung

Unternehmensnetz 
mit Zuordnungen:
Anwendungsdienst
Backbone-LAN
Produktionsebene
ProduktionsLAN
Daten-LAN
Wireless-LAN
DMZ-Bereich
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NEmanager: ZuordnungsebenenNEmanager: Zuordnungsebenen

Zuordnungen realisiert 
als „Access-Layer“ 
� Anwendungsdienst
� Backbone-LAN
� Daten-LAN
� DMZ-Bereich
� Produktionsebene
� ProduktionsLAN
� Wireless-LAN

www.it-symposium2007.de

NEmanager: Zuordnung NEmanager: Zuordnung DMZDMZ--BereichBereich

Zuordnung DMZ-
Bereich
realisiert 
als „Access-Layer“ 
mit zugeordneten 
Elementen 
� 192.168.10.2 Server
� 192.168.10.3 Server
� 192.168.10.4 Server
� Firewall  NW-Router
� Switch_10A Switch
und Nachbarebenen
� Backbone-LAN
� Wireless-LAN
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Zugeordnet:  Zugeordnet:  DMZDMZ--BereichBereich

Zuordnung DMZ-
Bereich
realisiert 
als „Access-Layer“ 
mit zugeordneten 
Elementen 
� 192.168.10.2 Server
� 192.168.10.3 Server
� 192.168.10.4 Server
� Firewall  NW-Router
� Switch_10A Switch
und Nachbarebenen
� Backbone-LAN
� Wireless-LAN

www.it-symposium2007.de

Netzwerksuche mit Start =   Netzwerksuche mit Start =   DMZDMZ--BereichBereich

Netzwerksuche aus dem DMZ-
Bereich
realisiert 
als „Access-Layer“ 
erreicht die  Nachbarebenen
� Backbone-LAN
� Wireless-LAN
und über das
Backbone-LAN weiter die 
Bereiche
� Anwendungsdienst
� ProduktionsLAN
� Produktionsebene
� Daten-LAN
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Alternative zugeordnete Bereiche Alternative zugeordnete Bereiche 

Unternehmensnetz 
mit Zuordnungen:
Anwendungsdienst
Backbone-LAN
Produktionsebene
ProduktionsLAN
Daten-LAN
Wireless-LAN
DMZ-Bereich

www.it-symposium2007.de

Leitungswegsuche: Firewall…192.168.1.70Leitungswegsuche: Firewall…192.168.1.70
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NEmanagerNEmanager--AnwendungsarchitekturAnwendungsarchitektur

Client/Server Konzept

� Clientfenster aus dem 
Java-Toolkit 

� Intranetzugang für Such-
und Patchaufgaben

� Datenbankzugriffe mit 
TCmanager Framework 
über ODBC

� Mehrbenutzerfähige 
DBMS werden über 
ODBC/JDBC
angesprochen

Windows-Client
� Grafik des Java-Toolkits
� Mehrfenstertechnik
� mehrsprachig
� mandantenfähig

Intranetzugang 
� passwortgeschützt
� Such- und Patchaufgaben
� Änderungsprotokoll
� nur Browser nötig:

keine Clientinstallation 

Relationales

ODBC-fähiges 

DBMS (MS Access, 

SQL Serv er, 

Oracle, DB2...)

ODBC

Java
Servlets

www.it-symposium2007.de

Auflegen und Verbinden von KabelnAuflegen und Verbinden von Kabeln

Durchgängige
Nomenklatur



��������	
���
���

��������	���	��
������ ��

������
���

www.it-symposium2007.de

Patchen an VerteilerfeldernPatchen an Verteilerfeldern
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Verbinden und Ersetzen gepatchter LeitungswegeVerbinden und Ersetzen gepatchter Leitungswege
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Neuanlegen von Geräten, Leitungen etc.Neuanlegen von Geräten, Leitungen etc.
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Beschaltungsreports in PseudografikBeschaltungsreports in Pseudografik
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Änderung von Zuordnungen und AttributenÄnderung von Zuordnungen und Attributen
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Dokumentationshistorie durch ProjektverfolgungDokumentationshistorie durch Projektverfolgung
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Netzwerkdokumentation zum operativen EinsatzNetzwerkdokumentation zum operativen Einsatz

Dokumentationskonzept
� herstellerübergreifender Ansatz 
� durchgängiges Bezeichnungsschema   
� kundenspezifische Terminologie

Datenübernahme
� Zusammenführung 
unterschiedlicher Systeme
� Beschaltungsregeln/-konsistenz

Ersterfassung
� Ausarbeitung effizienter 
Dokumentationsprozesse
� Masseneingaben, -kopien, -änderungen

Operativer Einsatz:
� konsistente Fortschreibung eingeführter Terminologi e 
� effiziente Suchprozesse mit flexiblen Einstiegen 
� punktuelle Änderungen mit optimierten Arbeitsfenste rn
� Änderungshistorie durch Projektverfolgung


